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Matthäus 22,1-14
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Alter: 
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Hi, 
ich bin Ricky
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Hi, Betty! Das
 war gestern toll. Das

 Essen war so lecker, du hast 
uns wirklich gut umsorgt. 

Danke schön!

Das kannst du
 zweimal sagen! Ich 

habe so viel gegessen, 
mein Bauch hat fast 

schon wehgetan!
HAHAHAHAHA

Gern geschehen! 
Ich habe mich sehr 
gefreut, dass meine 
zwei besten Freunde

 da waren!

Hahahaha. 
Mach ich , Tobi.

Na klar, Betty!
 Das war die beste 

Party, bei der ich jemals 
war. Vermerk mich 
bitte schon mal auf
 deiner nächsten 
Einladungsliste!

Worüber
 redet ihr?

Das frag 
ich mich auch, 

Mary! Von welcher 
Party sprechen
 die beiden?

Betty hatte
 uns letzte 

Woche alle zur 
Party ihrer 

Mutter 
eingeladen.

…und die
 Party war gestern.

 Ihr habe eine Menge 
Spass verpasst.
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Mir tut es auch
 leid, Betty. Mein 
kleiner Cousin hat 

mich gestern besucht 
und ich musste bei 
ihm bleiben und 

aufpassen.

Oh, das tut
 mir leid, Betty. 

Ich war gestern so in 
mein Buch vertieft,

 dass ich es komplett 
vergessen hatte!

Ist ok, Leute. 
Eure Plätze blieben

 nicht leer. Einige aus 
meiner Klasse kamen 
stattdessen und wir
 hatten viel Spass.

Welches 
Gleichnis ist das,

 Ricky?

Das Gleichnis 
vom Hochzeitsmahl!

Wißt ihr was? 
Das erinnert mich

 an eines der Gleichnisse
 von Jesus. Ich denke,
 wir sollten heute diese
 Geschichte studieren.



6



An einem bestimmten Tag,An einem bestimmten Tag,

benutzte Jesus dieses Gleichnisbenutzte Jesus dieses Gleichnis

um das Volk über das um das Volk über das 

Himmelreich zu lehren.Himmelreich zu lehren.
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Dann begann Jesus sein Gleichnis zu erzählen,Dann begann Jesus sein Gleichnis zu erzählen,

„Das Himmelsreich ist wie ein König,„Das Himmelsreich ist wie ein König,

der eine der eine HochzeitstafelHochzeitstafel für seinen Sohn bereitete. für seinen Sohn bereitete.

Er schickte seine Diener zu seinen Gästen,Er schickte seine Diener zu seinen Gästen,

aber alle weigerten sich, zu kommen.”aber alle weigerten sich, zu kommen.”
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MALSTUNDE

Male Jesus an, Male Jesus an, 
als er lehrte.als er lehrte.
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Dann schickte der König weitere Diener:Dann schickte der König weitere Diener:

„Sag ihnen, dass alles bereit ist„Sag ihnen, dass alles bereit ist

und der und der BratenBraten auf dem Tisch steht. auf dem Tisch steht.

Kommt zum Festmahl und schlemmt!’”Kommt zum Festmahl und schlemmt!’”
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Aber die Gäste, die er eingeladen hatte, lachtenAber die Gäste, die er eingeladen hatte, lachten

und gingen weiter ihren Geschäften nach;und gingen weiter ihren Geschäften nach;

die einen auf ihren Bauernhof, die einen auf ihren Bauernhof, 

die anderen in ihren Laden, die anderen in ihren Laden, 

andere verprügelten seine Diener,andere verprügelten seine Diener,

und einige töteten sie sogar.”und einige töteten sie sogar.”
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WAS TATEN DIE GÄSTE WAS TATEN DIE GÄSTE 
AUF DER PARTY?AUF DER PARTY?

Kreuze die richtige Kreuze die richtige 
Antwort anAntwort anKREUZE DIE

 RICHTIGE 

ANTWORT AN
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WEINENWEINEN

LACHENLACHEN

LÄCHELNLÄCHELN

KÄMPFENKÄMPFEN



Da sandte der zornige König sein Heer ausDa sandte der zornige König sein Heer aus

und vernichteten die Mörderund vernichteten die Mörder

 und brannten ihre Stadt nieder. und brannten ihre Stadt nieder.

Und er sprach zu seinen Dienern:Und er sprach zu seinen Dienern:

„Auch wenn das Hochzeitsmahl bereit ist,„Auch wenn das Hochzeitsmahl bereit ist,

die, die ich eingeladen habe,die, die ich eingeladen habe,

 haben die Ehre nicht  haben die Ehre nicht verdientverdient.”.”
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„Nun geht an die Straßenecken“, sagte der König,„Nun geht an die Straßenecken“, sagte der König,

„und ladet jeden ein, den ihr seht.“„und ladet jeden ein, den ihr seht.“

Seine Diener gingen hinausSeine Diener gingen hinaus

und sammelten alle Leute ein, die sie finden konnten;und sammelten alle Leute ein, die sie finden konnten;

die schlechten ebenso wie die guten,die schlechten ebenso wie die guten,

und die Hochzeitstafel füllte sich mit Gästen.”und die Hochzeitstafel füllte sich mit Gästen.”
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Markus 16,15-16
Dann sagte er zu ihnen: »Geht hinaus 
in die ganze Welt und verkündet allen 

Menschen die rettende Botschaft.
Wer glaubt und sich taufen lässt, der 
wird gerettet werden. Wer aber nicht 

glaubt, der wird verurteilt werden.
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ICH BIN EIN 
SEELENGEWINNER!

ICH BIN 
FÜR DEN 
HERRN 
BEREIT!

ICH DIENE
 IN GOTTES

 HAUS! 
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Aber als der König hereinkam, Aber als der König hereinkam, 

um die Gäste zu begrüßen,um die Gäste zu begrüßen,

bemerkte er einen Mann, der nicht dasbemerkte er einen Mann, der nicht das

das für ihn vorgesehene Hochzeitsgewand trug.das für ihn vorgesehene Hochzeitsgewand trug.

„Wie bist du hier reingekommen„Wie bist du hier reingekommen

ohne Hochzeitskleidung?“, fragte er.ohne Hochzeitskleidung?“, fragte er.

Der Mann hatte keine Antwort.Der Mann hatte keine Antwort.
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Aber als der König hereinkam, Aber als der König hereinkam, 

um die Gäste zu begrüßen,um die Gäste zu begrüßen,

bemerkte er einen Mann, der nicht dasbemerkte er einen Mann, der nicht das

das für ihn vorgesehene Hochzeitsgewand trug.das für ihn vorgesehene Hochzeitsgewand trug.

„Wie bist du hier reingekommen„Wie bist du hier reingekommen

ohne Hochzeitskleidung?“, fragte er.ohne Hochzeitskleidung?“, fragte er.

Der Mann hatte keine Antwort.Der Mann hatte keine Antwort.
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Da wandte sich der König an seine Dienern und sprach:Da wandte sich der König an seine Dienern und sprach:

„Bindet ihn an Händen und Füßen und werft ihn hinaus,„Bindet ihn an Händen und Füßen und werft ihn hinaus,

in die Finsternis, denn viele sind berufen, in die Finsternis, denn viele sind berufen, 

aber wenige sind auserwählt.’’aber wenige sind auserwählt.’’
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WO SIND DIE

 UNTERSCHIEDE?

Bild A und B mögen gleich Bild A und B mögen gleich 
aussehen, aber sie sind aussehen, aber sie sind 

verschieden. Kreis die drei verschieden. Kreis die drei 
Unterschiede im Bild B ein.Unterschiede im Bild B ein.
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Der König ist Gott der Vater,Der König ist Gott der Vater,

und die Juden waren die Gäste,und die Juden waren die Gäste,

die seine Einladung ablehnten.die seine Einladung ablehnten.

Die Diener waren die Propheten GottesDie Diener waren die Propheten Gottes

und die Gäste von den Straßenecken,und die Gäste von den Straßenecken,

sind die sind die HeidenHeiden, die das Evangelium annahmen., die das Evangelium annahmen.
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Dieses Gleichnis lehrt uns, dassDieses Gleichnis lehrt uns, dass

Gott seinen Sohn in die Welt gesandt hat.Gott seinen Sohn in die Welt gesandt hat.

Aber die, für die er ursprünglich kam,Aber die, für die er ursprünglich kam,

lehntenlehnten ihn  ihn abab,,

und sie gerieten in große Schwierigkeiten.und sie gerieten in große Schwierigkeiten.
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WELCHE FARBE HAT WELCHE FARBE HAT 
DIE KLEIDUNG, DIE DIE DIE KLEIDUNG, DIE DIE 

EINGELADENEN TRUGEN?EINGELADENEN TRUGEN?

IDENTIFIZERE
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   ROT   ROT      BLAUBLAU     GRÜNGRÜN   VIOLETTVIOLETT    GELB GELB 
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   ROT   ROT      BLAUBLAU     GRÜNGRÜN   VIOLETTVIOLETT    GELB GELB 
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Das Himmelreich istDas Himmelreich ist

jetzt offen für jeden.jetzt offen für jeden.

Jeder, der an Jesus Christus glaubt,Jeder, der an Jesus Christus glaubt,

ist mit der Gerechtigkeit Gottes bekleidet.ist mit der Gerechtigkeit Gottes bekleidet.

37



38



Es kommt nicht mehr auf unsere guten Werke an,Es kommt nicht mehr auf unsere guten Werke an,

um uns für das Geschenk der um uns für das Geschenk der 

Errettung zu qualifizieren.Errettung zu qualifizieren.

Alles ist bereit undAlles ist bereit und

die Einladung gilt für jeden.die Einladung gilt für jeden.

Hast du darauf geantwortet?Hast du darauf geantwortet?
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Wie kommt es, 
dass dich die Tatsache,
 dass wir Bettys Party
 verpasst haben, an 

dieses Gleichnis 
erinnerte?

Ähem, 
Ricky.

Ja, Kim?

Nun, wir waren alle 
zur Party eingeladen, erinnerst 

du dich? Betty hatte einen Tisch 
speziell für uns vorbereitet. Aber 

nur Tobi und ich haben an der Party 
teilgenommen. Dies erinnerte mich an 
die Worte Jesu in Matthäus 22,14: 

Viele sind berufen, aber nur
 wenige sind auserwählt.
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Oh! Jetzt 
verstehe ich.

So wie Jesus für die 
Errettung der ganzen Welt

 bezahlt hat, aber nur die, die 
seine Einladung annehmen und an ihn

 glauben, werden die Errettung
 genießen.

Das stimmt, 
Tobi.

Das bedeutet,
 wir alle müssen 

rausgehen und mehr 
Menschen zur Tafel 

des Königs 
einladen.

Hahahaha, du
 hast recht, Mary. 

Die Tafel ist wirklich 
bereitet und die Errettung 

ist für jeden umsonst.



Ich gratuliere dir!
Du bist jetzt ein 

Kind Gottes!

Ich gratuliere dir!

Bitte den Herrn Jesus, der Herr deines Lebens 
zu sein, indem du folgendes Gebet sprichst.

«Lieber Herr, ich glaube von ganzem Herzen an 

Jesus Christus, den Sohn Gottes. Ich glaube, dass 

Er für mich gestorben ist und Gott Ihn von Toten 

erweckt hat. Ich glaube, dass Er heute lebt. Ich 

bekenne mit meinem Mund, dass Jesus Christus 

der Herr meines Lebens ist. Von diesem Tag an bin 

ich neugeboren. Danke Herr, dass Du mich errettet 

hast. Ich bin jetzt ein Kind Gottes.

 Halleluja!
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MEINE
 BEKENNTNISSE 
DES GLAUBENS!

Sage es immer wieder, höre
 nicht auf, es auszusprechen! 
Hilf den Kindern, gleich von 

Anfang an die Gewohnheit zu 
entwickeln, das Wort Gottes 

zu bekennen. Die Serie „Meine 
Glaubensbekenntnisse“ ist 

speziell für Kinder und Pre-Teens 
zugeschnitten und ist der richtige 

Ort, um damit zu beginnen!

 Eignet sich hervorragend als 
Geschenk für jedes Kind.

JETZT 
BESTELLEN


